




                                                        BEZIRKSLIGA RIß AKTUELL 3. SPIELTAG 23/23: FC WACKER I ‐ TSV KIRCHBERG I

TEAMCHECK

(wh) ‐ Der Höhenflug ist vorbei: Unsere Erste 
(8.) ist mit dem 0:5 in Baustetten von Fußball‐
Wolke sieben im freien Fall auf dem harten Bo‐
den der Tatsachen gelandet. Schnee von ges‐
tern, könnte man entgegnen, aber der bleibt  
manchmal ganz schön lange liegen, während 
drunter die Sch... noch am Dampfen ist. 
Bleibt zu hoffen, dass unsere Trainer und die 
Mannschaft in den vergangenen Tagen sauber "geschippt" haben, so 
dass der Weg im heutigen Spiel gegen den TSV KIrchberg (11.) wieder 
frei ist ‐ ergo die Voraussetzung gegeben, um den zweiten Sieg 
einzufahren. Im Klartext: Die Unseren müssen wieder an die 
vorausgegangenen Leistungen anknüpfen, den in den Relegations‐
spielen und im Pokal zu beobachtenden Teamgeist zeigen, zudem die 
Bereitschaft "gegen den Ball" zu arbeiten. Hilfreich wäre sicher auch 
mehr Geduld und Ruhe im Aufbau‐ und Passspiel. Kurzum: Bewährte 
und im Fußball ewig gültige Tugenden sind heute gefragt. Mehr denn 
je! Gerade und vor allem gegen den TSV Kirchberg, einem etablierten 
Bezirksligisten. Der ist zwar relativ schwach gestartet, sollte aber 
vorsichtshalber keinesfalls daran gemessen werden. 
Im Vorspiel erwartet unsere auf Platz zwei vorgepreschte Zweite den 
Tabellendritten aus Kirchberg. 

Auf dem harten Boden der Tatsachen gelandet

3. Spieltag: Sonntag, 10. September 
SV Reinstetten ‐ SV Baustetten (Sa.)
SGM Muttensw.  SV Dettingen
TSG Achstetten  SV Schemm. (27.9)
SF Schwendi ‐ SGM Warthausen
SGM Ringschnait ‐  FV Ol. Lauph. II 
SV Burgrieden ‐ SV Steinhausen
FC Wacker ‐ TSV KIrchberg

4. Spieltag: Sonntag, 17. September
SV Steinhausen ‐ FC Wacker 
TSV Kirchberg ‐ SV Reinstetten
TSG Achstetten ‐ SGM Ringschnait
SGM Muttensw. ‐ SF Schwendi (Sa.)
FV Ol. Laupheim II ‐ SV Burgrieden
SGM Warthausen  SV Schemmerh. 
SV Baustetten ‐ SV Dettingen

facebook.com/fcwackerbiberach.de

Tabellenplatz  8.  11.

Spiele 2 Sp. (1 S ‐ 1 N) 2 5p. (1 U ‐ 1 N)

Punkte 3 1

Tore 4 2

Gegentore 6 4

Karten 4 G      3 G   

Formkurve N ‐ S  U ‐ N 

           Torjäger Benjamin Klamert (2) Dminik Breher (1)

Saisonziel Klassenerhalt Klassenerhalt



DER JUGENDLEITER HAT DAS WORT NACHGEFRAGT: BEI TRAINER MARKUS WOLFANGEL

(wh) ‐ Unsere Jugend geht mit 14 Mann‐
schaften in die Saison 23/24. Die 220 
Jugendlichen werden dabei von 43 Trainern 
und Betreuern begleitet. Diese imposanten 
Zahlen vermeldet Jugendleiter Stefan Reich 
(Foto). 

Hier seine kompletten Ausführungen: 

Vorab  mein  Respekt  und  meine Anerkennung    an  alle  ehrenamt
lichen  Jugendtrainer,  Betreuer  und Helfer.  Vielen  herzlichen Dank, 
dass ihr den FC Wacker Biberach in der Saison 2023/24 unterstützt.
Mit einem 43‐köpfigen Trainer‐ und Betreuerteam geht unsere 
Jugendabteilung in die Saison 23/24. Dies ist sehr erfreulich und auch 
zwingend notwendig, da sich die Zahl der zu betreuenden Mann‐
schaften (inclusive WaKiTu) auf 14 erhöht hat und die Zahl der 
Jugendlichen auf 220.  
Die 2019 gegründete WaKiTu‐Gruppe erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Wie in den vergangenen Jahren betreut Luca Kley die 3‐ 
bis 5‐jährigen Mädchen und Jungen, sie wird unterstützt von Maike 
Clauß, Nadine Steinmayer und Efsanur Sahin. Das Organisatorische 
übernimmt wie bisher Michaela Stöckl.
Bei unseren Bambini können wir weiterhin auf unsere bewährten 
Trainer Tim Scherff, Andi Welti und Jan Kasper setzen. Neu im Team ist 
Bujamin Cerimi, der auch schon vergangene Saison ausgeholfen hat. 
Von unserer Frauenmannschaft ist seit dieser Saison Verena Lootz 
dabei. Das freut uns sehr.
Bei den F‐Junioren werden rund 30 Jungen und Mädchen trainiert und 
betreut. Hier wechselten Jacqueline Saal, Kjeld Joensson und Viktor 
Karp von den Bambini zu den F‐Junioren. Sergius Kleyman ist wie 
immer in dieser Jugend gesetzt. Neu dabei ist erfreulicherweise unser 
Rückkehrer Paul Lackmann, der zusätzlich noch das Jugendleiterteam 
bei Veranstaltungen unterstützt.

Imposant: 220 Jugendliche, 14 Teams, 43 Trainer

ALLE SPIELE UNSERER ERSTEN 2023/24

VORRUNDE

Samstag, 27. August um 15 Uhr: FCW ‐ SV Dettingen 4:1 (1:1)
Donnerstag, 31. August um 18 Uhr: SV Baustetten ‐ FCW 5:0 (2:0)
Sonntag, 10. September um 15 Uhr: FCW ‐ TSV KIrchberg
Sonntag, 17. September um 15 Uhr: SV Steinhausen ‐ FCW 
Sonntag, 24. September um 15 Uhr: FCW ‐ FV Oly. Laupheim II
Sonntag, 1. Oktober um 15 Uhr: TSG Achstetten ‐ FCW 
Dienstag, 3. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Warth./Birkenh.
Sonntag, 8. Oktober um 15 Uhr: SF Schwendi  FCW 
Freitag, 13. Oktober um 18.30 Uhr: FCW ‐ SV Schemmerhfen 
Sonntag, 22. Oktober um 15 Uhr: SGM Ringschn./Mittelb. ‐ FCW 
Sonntag, 29. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden  
Sonntag, 5. November um 14.30 Uhr: FCW ‐ SGM Mutt./Hochd. 
Samstag, 11. November um 14.30 Uhr: SV Reinstetten ‐ FCW 
Sonntag, 19. November um 14.30 Uhr: SV Dettingen ‐ FCW 

RÜCKRUNDE 

Sonntag, 17. März um 15 Uhr: FCW ‐ SV Baustetten
Sonntag, 24. März um 15 Uhr: TSV Kirchberg   FCW
Sonntag, 31. März um 15 Uhr: FCW ‐ SV Steinhausen
Sonntag, 7. April um 15 Uhr: FV Olympia Laupheim II  FCW
Sonntag, 14. April um 15 Uhr: FCW ‐ TSG Achstetten
Sonntag, 21. April um 15 Uhr: SGM Warthausen/Birkenhard  FCW
Sonntag, 28. April um 15 Uhr: FCW ‐ SF Schwendi
Sonntag, 5. Mai um 15 Uhr: SV Schemmerhofen  FCW
Sonntag, 12. Mai um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Ringschnait/Mittelbuch 
Samstag, 18. Mai um 15 Uhr: SV Burgrieden  FCW
Sonntag, 26. Mai um 15 Uhr: SGM Muttensweiler/Hochdorf ‐ FCW  
Samstag, 1. Juni um 16 Uhr: FCW ‐ SV Reinstetten 



 DER JUGENDLEITER HAT DAS WORT

    

HERBSTSERIE UNSERER ZWEITEN

Neu beim FC Wacker: D‐ und E‐Juniorinnen
Kommende Saison stellen wir drei Teams in der E‐Jugend. Unsere E I 
wird trainiert von unseren beiden aktiven Spielern Jonathan 
Burandt und Daniel Österle, die E II von Sebastian Grothus und die 
E III von Rene Karsch und Tanja Rebs. 
Bei den D‐Junioren starten wir mit zwei Mannschaften. Die D I wird 
ebenfalls von aktiven Spielern trainiert: Neu dabei sind Taha Kasap 
und Timo Schädle sowie Rückkehrer Jakob Kolesch. Unser 
altbekannter Jugendtrainer Markus Häusler übernimmt die D II, er 
wird dabei zeitweise unterstützt von Vincent Drechsel. So sind 
unsere Jugendspieler in ihrem goldenen Lernalter optimal betreut.
Ebenfalls zwei Teams stellen wir bei den C‐Junioren. Die C I wird 
von Matthias Gebert und Kevin Popp trainiert, sie erhalten 
Unterstützung von Ingo Karremann. Die C II übernimmt unser bis‐
heriger D‐Jugend‐Coach Marco Mazzochelli.
Bei unserer B‐Jugend sind ebenfalls fleißige aktive Spieler im 
Einsatz. Felix Werner, Manuel Braig und Robin Hoffmann über‐
nehmen diese interessante Aufgabe.
Bei der A‐Jugend bilden wir heuer eine Spielgemeinschaft mit der 
SG Mettenberg. Trainiert wird sowohl in Biberach als auch in 
Mettenberg. Als Trainer des FCW sind Philipp Bohms und Marius 
Otto dabei.
Ganz neu im Spielbetrieb sind unsere D‐Juniorinnen. Erstmals seit 
langer Zeit können wir wieder eine Mädchenmannschaft anmelden. 
Dies haben wir Mirjam Itter und Annika Gils zu verdanken, die her‐
vorragende Aufbauarbeit geleistet haben. Anja Kallweit unterstützt 
dieses Trainerteam bereits seit einiger Zeit.
Noch im Aufbau befinden sich unsere E‐Juniorinnen, die wir bald 
im Spielbetrieb anmelden möchten. Sie werden trainiert von 
Habiba Abouelela und Hadir Abouelela, zwei Spielerinnen unseres 
Frauenteams. 



DER JUGENDLEITER HAT DAS WORT

In der Saison 23/24 sind fünf Jugendtrainer mit C‐Lizenz im Einsatz, 
dies ist eine erfreuliche Entwicklung, die wir vorantreiben möchten.
Am Sonntag 1.Oktober veranstalten wir am Erlenweg einen 
Bambini‐ und F‐Jugendspieltag, bei dem noch Startplätze frei sind.
Im Namen des gesamten Jugendleiterteams wünsche ich all 
unseren Jugendmannschaften, Trainern und Betreuern viel Erfolg, 
Spaß und den Spielern vor allem eine verletzungsfreie Saison.
Mir ist es noch ein großes Anliegen, mich bei Philipp Bohms und 
Matthias Gebert zu bedanken: für die viele Zeit und Arbeit, die sie 
als Jugendtrainer und im Jugendleiterteam für unseren Verein 
einbringen. Ohne ihren herausragenden Einsatz könnten wir dieses 
große Rad in der Wacker‐Jugend nicht drehen.

Dank an Rüdiger Bürtsch, Philipp Bohms und Matthias Gebert





1925: 25 junge Burschen zwischen 16 und 22 Jahren gründen den FC Wacker. 
Der FCW hat außer dem Sportverein auch noch Konkurrenz von der DJK 
(Deutsche Jugendkraft), versteht es aber, sich unter großen Schwierigkeiten 
durchzusetzen. Sportliche Heimat ist das Spielfeld am Uttenweiler Bahndamm 
beim Luft‐ und Freibad an der Riß. 

1940: Ein Jahr nach Ausbruch des 2. Weltkrieges muss der Spielbetrieb 
eingestellt werden. Wacker‐Leiter Ernst Oechsle kümmert sich noch bis 1944 um 
die Jugend, "bis auch hier jede Tätigkeit unmöglich war".

1945: Oechsle will ein paar Wochen nach Kriegsende den FC Wacker wieder‐
aufbauen. Die Franzosen, die damals als Besatzungsmacht das Sagen in der Stadt 
hatten, lassen aber nur noch einen Verein in der Stadt zu, der fortan unter 
Spielvereinigung (SpVgg) firmiert. Die SpVgg nimmt 1946 den Spielbetrieb in der 
„Zonenliga“ auf und besteht bis 1949. 

1952: Wiedergründung des FCW, der in der B‐Klasse von vorne anfängt. Am Ende 
der Saison 52/53 feiert Wacker die Meisterschaft in besagter B‐Klasse. 
Inzwischen ist der Gigelberg zum Sportplatz Nummer eins ausgebaut worden. 

1961: Einweihung des neuen Stadions der Stadt Biberach.   Wacker glückt der 
Aufstieg in die II. Amateurliga Oberschwaben.

1963: Das Entscheidungsspiel um die Meisterschaft in der II. Amateurliga verliert 
Wacker gegen die TG Biberach vor 5000 Zuschauern mit 1:4.

1966: Wacker ist Meister in der II. Amateurliga und spielt fortan in der 
Schwarzwald‐Bodenseeliga (= I. Amateurliga). 

1970: Mangels sportlicher und finanzieller Perspektiven schließen sich die TG 
und der FC Wacker zum FV Biberach zusammen.

1977: Ein paar Fußballbegeisterte, darunter 
einige Ex‐Wackeraner, heben den Biberacher SC 
(BSC) aus der Taufe. Unser Bild zeigt die 
Gründer, stehend von links: Rudi Haigis, Walter 
Vöhringer, Georg Hess, Helmut Koch, Richard 
Zell. Sitzend von links: Alfred Braig, Erich 
Sicklinger, Erich Renner, Paul Schnell.

1982: Spielertrainer Hans Krebs und Co steigen in die Kreisliga A  auf.  

UNSERE GESCHICHTE 

Vom Gründungsjahr 1925 bis in die 80er 



1986: Tiefschlag: Der BSC steigt in die Kreisliga B ab. 

1987: Der BSC feiert sein 10‐jähriges Bestehen mit diversen Veranstaltungen. 
Sportliche Höhepunkte sind die Spiele gegen den Zweit‐Bundesligisten SSV Ulm 
1846 und den ungarischen Zweitligisten TTVE Budapest im Stadion.

1988: Spielertrainer Winfried Hummler und Co. steigen in die Kreisliga A auf und 
marschieren ein Jahr drauf in die Bezirksliga durch. Dank so rühriger Funktionäre 
wie Präsident Wolfhard von Heyking, Vize Matthias Lübbers und Spielleiter Gerd Pahl. 

1992: Der BSC steht ‐ mangels Führungspersonal ‐ vor der Auflösung. Klaus Popp 
und Fred Gerster „retten“ den Verein und taufen ihn in FC Wacker um. 

1993: Auf das Meisterstück in der Bezirksliga 
folgen zwei Relegationsspiele gegen den FV  Bad 
Schussenried (vor insgesamt 4000 Zuschauern), 
ehe der sensationelle Aufstieg in die Landesliga 
feststeht. Unser Foto zeigt das erfolgreiche 
Team mit Trainer Richard Zell (hinten rechts) 
und Spielleiter Peter Weißer (hinten links).

1996: Wacker holt zum dritten Mal den Titel des Hallenmeisters im Kreis Biberach. 
Die Freiluft‐Saison 96/97 beendet das Team als Vizmeister in der Landesliga.

1997: Der FCW richtet den Oberschwaben‐Cup in der BSZ‐Halle aus und fegt dabei 
im Endspiel den Oberligisten FV Biberach mit 4:1 vom Parkett. Indes: Die großen 
finanzielle Probleme werden immer offensichtlicher. 

1999: Abstieg eines lustlosen Teams in die Bezirksliga. Der Schuldenberg ist auf 245 
000 Mark angewachsen, worauf der neue Vorsitzende Frank Günther und Schatz‐
meister Wolfgang Müller einen rigorosen Sparkurs ankündigen. 

2003: Abstieg in die Kreisliga A. Dank des konsequenten Sparkurses sind die Schulden 
enorm gesunken.

2012: Das Frauenteam des FV Biberach wechselt in kompletter Besetzung zum FCW.

2017: Doppelter Anlass zu feiern: 40 Jahre zuvor gründeten ein paar Fußball‐
Begeisterte den BSC, der dann 25 Jahre später in FC Wacker umbenannt wurde.

2023: 20 Jahre nach dem Abstieg kehrt der FCW in die Bezirksliga zurück.

UNSERE GESCHICHTE UNSERE SCHAFFER UND MACHER

Von links:
Abteilungsleiter 

Männer: Uwe Ehing 
Jugendschutz

Beauftragter : Stefan 
Reich

Organsiatiorin 
WaKITu: Michaela 

Stöckl

Von links:
Offentlichkeitsarbei‐

ter: Winfried 
Hummler

Spielleiter Männer: 
Eugen Haufler

Spielleiter Frauen: 
Frank Günther 

Von den 80ern bis in die Gegenwart



                                                         FANSHOP IST ONLINE

Seit dem Herbst 2023 ist unser Fanshop 
online. Wir freuen uns, dass sich alle 
Mitglieder, Fans/Unterstützer, Eltern und 
Familien unkompliziert und blaugelb 
einkleiden und ausstatten können. 

Neben unseren Kollektionen für Frauen, 
Männer und Kinder gibt es nützliche 
Utensilien und sportliche Accesoirs für den 
Alltag, um auch außerhalb des Fuballplatzes  
“Flagge zu zeigen”. 

Zu unserem neuen Fanshop gelangt ihr 
bequem über den folgenden Link: https://fcwackerbc.fan12.de

Kollektionen für Frauen, Männer und Kinder 

IMPRESSUM
Herausgeber: FC Wacker Biberach ‐ Redaktion: Winfried Hummler. ‐ Mitarbeit: 
Melanie Werner + Matthias Lübbers. ‐ Druck: Frank Günther + Matthias Lübbers. 
Erscheinungsweise: kostenlos, zu jedem Heimspiel. ‐ Redaktionsschluss: jeweils 
Montag 20 Uhr, vor jedem Heimspiel. ‐ Kontakt: winfried.hummler@web.de, Telefon: 
0152‐29212997. 

                                                         ZEITREISE INS JAHR 1993

Erste Saison der Frauen gerät zum Lehrjahr
(wh) ‐ Hier präsentieren wir in (un‐)regelmäßigen Abständen kuriose, 
legendäre, bisweilen fast unglaubliche oder einfach nur „normale“ 
Episoden und Momente aus der nunmehr 98‐jährigen Geschichte des 
FC Wacker.

Diesmal drehen wir das Rad ins Jahr 1993 zurück, als der FCW eine  
Frauenmannschaft gründete:

Es herrschte Fehlanzeige in Sachen Frauenfußball an der Riß, bis 1993 eine 
Mannschaft des FC Wacker den Spielbetrieb aufnahm. Die erste Saison geriet 
zum Lehrjahr, wie  die Schluss‐Bilanz mit einem Punkt und 4:151 Toren 
ausweist. Laut Württembergicher Fußballverband (WFV) kickte das Team 
zunächst unter   Biberacher SC in der Bezirksstaffel Riß/Donau. Warum auch 
immer, schließlich war der BSC schon seit 1992 in FC Wacker umbenannt 
worden? In den nachfolgenden Spielzeiten lief es dann wesentlich besser, bis 
sich 1998 die Mannschaft auflöste und der Spielbetrieb eingestellt wurde. 

Erst im Jahr 2010 rührte sich wieder was in Biberach im Frauen‐Fußball, 
wie der Chronik des FV Biberach zu entnehmen ist: "20 Spielerinnen 
zwischen 17 und 20 Jahrehn trainierten und spielten unter ihrem Trainer 
Dietmar Neuer." Anfangs mit mäßigem Erfolg, wie die drei Punkte und 
12:269 Tore am Ende der Saison 2010/11 belegen. In der darauffolgenden 
Spielzeit zeigte sich die Mannschaft zwar stark verbessert, fiel aber ‐ laut 
FV Biberach ‐ auseinander und wurde abgemeldet. Worauf sich Spiel‐

führerin Katharina Mau‐
rer & Co  anno 2012 dem 
FCW anschlossen und den 
Spielbetrieb wieder auf‐
nahmen. 
Die Frauen des FV Biberach 
(Foto) schlossen sich 2012 
dem FC Wacker an, darun‐
ter waren: Nadine Stein‐
mayer (vorne 1. v. l.), Laura 
Roeck (vorne 3. v. l.), Funda 
Erdogan (vorne 5. v. l.), 
Joana Miranda (hinten 1. v. 
l.), Michaela Stöckl (hinten 
3. v. l.), Sabrina Riedmüller 
(hinten 7. v. l.).







UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



UNSERE TALENTE BAMBINI‐ UND F‐JUNIOREN‐SPIELTAG

(wh) ‐ Der FC Wacker Biberach lädt zu seinem Spieltag für 
Bambini und F‐Junioren ein: am Sonntag, 1. Oktober (nach‐
mittags).

Gespielt wird nach den 
Durchführungbestimm‐
ungen des Verbandes 
(WFV), ohne Tabellen 
und Turniersieger zu 
ermitteln. Die Kinder 
sollen einfach nach 
Herzenslust kicken, 
ohne taktische Anweis‐
ungen von außen. Ge‐
treu der Losung: "Das 
Erlebnis ist wichtiger 
als das Ergebnis."

Die Bambini spielen dabei ohne Torhüter im Modus drei gegen 
drei. Bei den F‐Junioren stehen sich jeweils fünf Spieler 
gegenüber (ein Kind im Tor).

Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt 10 Euro.

Anmeldung mit Vereinsnamen/Info welche Jugend/Mannschafts‐
verantwortliche/Anzahl Mannschaften und Mannschaftsstärke 
(stark/mittel/schwach) bis zum 15. September per Mail bitte an: 
jugendturniere@fcwackerbc.de

Die Jugendabteilung des FC Wacker freut sich auf euer Kommen.

Wacker lädt ein: zum Kicken nach Herzenslust



VORRUNDE UNSERER FRAUEN

fcwackerbc.de



UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



UNSERE SCHIEDSRICHTER

OBEN, von links:   
Stefan Reich, Kevin Popp, 
Andreas Krämer, Matthias 

Gebert.
 

UNTEN, von links: 
Vadim Volosin, Steffen 
Bierweiler, Mohammed  

Almasri.



UNSERE SCHAFFER UND MACHER

WACKER‐KONTAKTE

DAS MARKETINGTEAM   

OBEN, von links:    
Verena Lootz, Uwe   
Ehing, Siggi Stöckl, 
Predrag Milanovic.

UNTEN, von links:  
Laura Roeck, Frank 
Günther,  Annette Ge‐
bert.

www.facebook.com/FCWackerBiberach

FC WACKER BC, Zwischengraben 1, 88433 Ingerkingen, Telefon: 0151‐12115656 ‐ 
kontakt@fcwackerbc.de
Präsident: Frank Günther, Telefon: 0151‐12115656 ‐ f‐g@gmx.org
Vize‐Präsidentin: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ stoeckl.michaela@gmx.de
Kassierer: Jens Paulmaier, Telefon: 0151‐54467258  ‐jens.paulmaier@gmx.de
Schriftführer: Andres Krämer, Telefon: Tel.: 0162‐3230345 ‐ Werder1993@yahoo.de
Ausschussvorsitzender: Siegfried Stöckl, Telefon: 0179‐7096907 ‐ siegfriedstoeckl@gmx.de
Trainer Erste: Markus Wolfangel, Telefon: 0174‐1972585 ‐ wolfangel.markus@yahoo.de  
Trainer Zweite: Bernd Eisler, Telefon: 0160‐7862340 ‐ bernd.eisler@t‐online.de 
Trainer Frauen: Jens Carstensen, Telefon: 0171‐6776791‐ jens.carstensen@jc‐ing.de
Abteilungsleiter Männer: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Spielleiter Männer: Eugen Haufler, Telefon: 0174‐4699202 ‐ haufler88@web.de 
Abteilungsleiter Frauen (übergansgweise): Frank Günther s. o. 
Jugendleiter: Stefan Reich, Telefon: 0173‐8726357 ‐ steve.reich@gmx.de

UNSERE SCHAFFER UND MACHER

OBEN, von links 
nach rechts: 
Jugendleiter 
Stefan Reich, 
Vize‐Präsidentin 
Michaela Stöckl. 

UNTEN, von links 
nach rechts: 
Ausschussvorsitz‐
zender Siggi Stöckl, 
Schriftführer Andreas 
Krämer, Kassierer Jens 
Paulmaier.  

DIE VORSTANDSCHAFT

OBEN, von links nach rechts: Laura  Roeck,  Frank  Günther,  Eugen  Haufler, 
Annette Gebert.
UNTEN, von links nach rechts: Jürgen Wagner. Marcel Steinhiler, Siegfried 
Stöckl, Michael Werner.  

DER AUSSCHUSS

fcwackerbc.de





 
Hintere Reihe, von links: Mehmet Sahin, Boris Nji, Tim Scherff, Taha Kasap, Jonathan Burandt, Epoh Senito Epee Noando.

Mitte, von links: Abteiungsleiter Uwe Ehing, Torwart‐Trainer Waldemar Waletzki, David Nuic, Daniel Rulani, Benjamin Klamert, Krystian Kondarewicz, 
Co‐Trainer Giovane Eisler, Co‐Trainer Volker Wussler, Chef‐Trainer Markus Wolfangel.

Vorne, von links: Lukas Höchst, Sven Gerster, Ersin Cerimi, Viktor Haufler, Marcel Steinhilber, Jakob Kolesch, Manuel Mohr, Laith Eisler.

Es fehlen: Fabio Schuhmacher, Golabin Pereski, Felix Werner, Michael Werner, Fabio Günther, Manuel Braig, Liridon Sylaj, Jürgen Michel, Robin 
Hoffmann, Simon Hepp, Karsten Ordon, Markus Maichle.


